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SCHREIBEN VOM OCHSENWIRT IN ZUG , MELCHIOR MUELLER , AN DEN [ALT]
AMMANN [ VON ZUG , BEAT II . ] ZURLAUBEN

"Willen Joh Min Gnädig Herren [ Stabführer und Rat der Stadt Zug ?] über die

70 gl . Ungält suldig , Unnd ich Mich allerdings An galt Emplöst , weite ich

den herren Schwägern gantz dienst fründtlichen Anehrsuocht . . . haben , Mir Et-

wan byss Jn 40 gl . Zuo hilff Zuo Kommen, damit Jch nit Jnn Meiner heren Straff

komme. Dan Jch sonsten kein Andere Midtel , Weide den heren sonsten Nit Be-

rnüähen haben . Jme hem Schwager Jn Ander Wäg, Mit Müglichstem Flyss Zuo Dien¬

sten wohl gewogen . . ."

"Jm g6chlkht den 24. decembnls 1639 4 dublen 29 gl . "
"By dun. hochzytt [ - venmutllch Ist damit die. Venhelnatung von luAfjau.be.vu> Sohn
B e ol t Jakobi,  mit Manla Ban-bana R e d f n g von 1636 gemeint - ]
Rechnunĝ 51 gl . 36 66
Zween Zinsen : [ 16] 36 und [ 16] 3Z J6t 65 gl.
WldeAumb ein u66zügll 20 gl . 10 66

.. 2
Wan Jm 6elblgen die 10 gl . 28 66 nlt begnl [ [ en uxLnendt wegen Enuten. Mau>6 6o
gehöntencbts noch danzuo".

1 ) s . AH 66/57
2 ) Vermutlich handelt es sich dabei um die in AH 66/57 erwähnte Primiz in Zug.

Original . Glosse und Dorsualnotiz von Beat II . ZUrlauben. AH 66 , 162
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